
Praktiken der 
Selbstformung II 

Moralische
Dimensionen

Workshop

09./10. Dezember 2022
in Hamburg

Tagungsort:

Fachbereich der Evangelischen 
Theologie an der Universität Hamburg
Gorch-Fock-Wall 7 # 6
20354 Hamburg
Raum C 1053

Organisation:
Theologische Fakultät an der Humboldt 
Universität Berlin
Professur für Praktische Theologie 
(Homiletik/Liturgik und Kybernetik) 
Unter den Linden 6
10099 Berlin
Telefon: 030 / 2093 - 91730
E-Mail:sekretariat-praktischetheologie@
hu-berlin.de

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Reisekosten sowie Übernachtungen müssen 
selbst getragen werden, sofern es sich nicht 
um Referent*innen handelt.

Anmeldung bitte per E-Mail an:
sekretariat-praktischetheologie@
hu-berlin.de



Zweiter Workshop der interdiszipli-
nären Projektgruppe „Praktiken der 
Selbstformung. Religiöse, moralische 
und ästhetische Dimensionen“ der 
Wissenschaftlichen Gesellschaft für 
Theologie e.V.

Leitung der Projektgruppe:
Ruth Conrad,
Professur für Praktische Theologie mit 
dem Schwerpunkt Homiletik/Liturgik 
und Kybernetik an der Humboldt-
Universität zu Berlin

Barbara Müller,
Professur für Kirchen- und Dogmen-
geschichte, Fachbereich Evangelische 
Theologie, Institut für Kirchen- und 
Dogmengeschichte an der Universität 
Hamburg

Christoph Seibert,
Professur für Systematische Theologie 
mit den Schwerpunkten Ethik und 
Religionsphilosophie, Institut für 
Systematische Theologie an der 
Universität Hamburg

Programm:

Freitag, 09. Dezember 2022

14.00 Uhr:
Eröffnung und Begrüßung

14.15 - 15.30 Uhr:
Die Praxis moralischer Selbst- 
formung in der Philosophie der
Antike 
Christoph Horn, Bonn

15.45 - 17.00 Uhr:
„der geistliche beruff / mit welchem 
wir Christo unserem rechten manne 
verbunden sind“ – Pietistische
Konzepte einer Umformung des
alten sündigen Menschen
Ruth Albrecht, Hamburg

17.15 - 18.30 Uhr:
Moralische Selbstformung durch die 
Predigt – homiletisch-rhetorische 
Überlegungen
Ruth Conrad, Berlin

18.30 - 19.00 Uhr:
Zwischenbilanz
Hans Julius Schneider, Potsdam

Samstag, 10. Dezember 2022

9.00 - 10.15 Uhr
Arbeit am Gefühl 
Gesche Linde, Tübingen

10.30 - 11.45 Uhr:
„Bildung zum Hass – und zurück“
Notger Slenczka, Berlin

12.00 - 13.15 Uhr:
Praktiken der Selbstformung – 
praktisch-theologische An-
näherungen vor dem Hintergrund 
der neueren Debatte um
Identitätsbildung
Henrik Simojoki, Berlin

13.15 - 14.00 Uhr:
Tagungsbeobachtung 
Roland Kipke, Bielefeld

Abschlussdiskussion


